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van Tonningen und über die Deutsch-
Niederländische Kulturgemeinschaft' auf
einen mindestens potentiellen Landesverrat

zu schließen.»
Nun, technisch würde dieser Schluh von

den Juristen vielleicht abgelehnt werden.
Aber eben nur technisch.

Gesinnung und Haltung der Frau van
Ammers-Küller scheinen uns keines
weiteren Kommentars zu bedürfen.

Wenn wir diese ganze Sache so
breitschlagen muhten, so geschah dies aus dem
Grunde, aus dem schon Molières
«Georges Dandin» sich Unannehmlichkeiten
zugezogen hat: «Tu l'as voulu!»

Wozu noch zu bemerken wäre, dah wir
natürlich im übrigen nicht per «Du» sind.

Bethli. -

Betrachtungen
über die wechselnde Haarmode

(Ein Versuch der Deutung)

Ich habe einmal gelesen, eine Aenderung

in der Haartracht entspreche immer
einer innerlichen geistigen, seelischen
oder auch gefühlsmäßigen Wandlung
bei der Frau. Persönlich neige ich zur
Auffassung, daß sich auch der Standpunkt
vertreten ließe, die innerliche Wandlung
vollziehe sich im Anschluß an die neue Frisur

isf es doch ganz klar, daß die Frau mit

jedem veränderten Aussehen in eine neue
Rolle schlüpft und ihr ganzes Wesen darauf

umstellen muß, wenn sie souverän

«Hinten und an den Seifen kurz!»

weiterspielen will. Ja, ich wage sogar zu
behaupten, mit jeder neuen Frisur gewinne
die Frau eine neue Seele

Doch lassen wir diese müßigen theoretischen

Betrachtungen und halten wir uns

<zDie Oeite
an die Tatsachen. Ich bin ein Mann und
als solcher traditionsgebunden, konservativ

und von einer gewissen Stetigkeit. Der
plötzliche Wechsel von lang zu kurz, von
hochgekämmt zu tiefgelockt, von luftig
zu knapp, erfüllt mich jeweils mit leiser
Unruhe, ja, wenn er ein Haupt befällt, das
mir lieb ist, sogar mit Bestürzung. Meine
Frau, die Kluge, Alleswissende, hat mir
erklärt, diese Ablehnung des modisch Neuen
männlicherseits habe einen tiefen
psychologischen (oder tiefenpsychologischen)
Grund. Der Mann glaube die Frau, die er
erwählt habe, gründlich zu kennen; er
habe sie sozusagen von Anbeginn mit
Haut und Haar sich einverleibt und ein-
(oder unter-) geordnet. Ein leicht verändertes

Aussehen (auch nur hervorgerufen
durch die Verlagerung des Scheitels um
einige Zentimeter oder durch die spontane
Abspaltung einer Stirnlocke) sei ihm
unangenehm. Er habe das Gefühl, unvermutet

einer fremden Erscheinung
gegenüberzustehen, die er nicht mehr mit dem
Auge der Gewohnheit wahrnehmen (oder
übersehen) könne; er wittere die Gefahr
des Entgleitens und müsse sich bemühen,
eine neue Vertrautheit zu schaffen. Das
aber sei es, nämlich die Bannung seiner

Seit Jahrzehnten sind die natürlichen

-Produkte erfolgreich für die Haarpflege.
Lotionen, Brill, Shampoons, Fixator etc. erhältlich im guten Fachgeschäft

Alpenkräuter-Zentrale am St. Gotthard, Faido
Direkter Versand von sämtlichen Alpenkräutern

Wirklich
rima essen? Halt!

sthausSihlwald
An der Autostraße Zürich-Zug
Station Sihlwald. Telephon 92 03 01

Passanten-Zimmer Max Frei

[ Gasthof Traube, Wynau
direkt an der Züridi-Bernstrafje

Seit 1862 Familie Egger Tel. (063) 36024 ]
Geschäftig steht der Koch am Herd]
Perosa-Strümpfe sind begehrt

Der gute Strumpf

Perosa-Strümpfe sind in Perosa-Geschäften
erhältlich 67

Warum 10 kg zu viel
mit schleppen?
Werden Sie schlank
durch die

bewährten

Kissinger

Erhältlich in allen Apotheken und Drogerien.
Prospekte durch Kissinger-Depot, Casima (Tessin).

COLORImETRL-SIX

Der ideale, schweizerische Sechsfarbenstift,
Modelle mif dünnen und dicken Minen zu
Fr. 7.50, 12.50, 14.- und 17.- in allen

Papeterien erhältlich.

rADLER Mammern Telephon
(054) 8 64 47

Herrliches aus ßeflügelhof, Kamin und Fischtrog

LUZERN
Morjxartenstr. 4

Das komfortable
Stadthotel b. Bahnhof

Speiserestaurant
im I'artcrrre

Grill-Spezialitäten
Inh. Niki. Wnibel

IHR HAAR ^

Durch Itempflege schuppenfrei
Durch Itempflege schönes Haar
Durch Itempflege volles Haar
Durch Itempflege neues Haar

ERHÄLTLICH IN COIFFEUR- UND PARFUME HIE SALONS
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